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I.

Au i)m erſten Tag oder den 26. April
T

Aeue Montags nach Jubilate wird bey
J„r

—l

 anbrechendem Tage /mit allen Glocken
geleitet auff denen Thurmen geblaſen und
muſiciret.

2.

Umb 8g halb o und neun Uhr wird zur
Kirchen und Jubel-Predigt die erſte zwey
mahl mit einer und das letzte mahl mit al—
len Glocken geleutet und wird alsdenn Se.
Konigl. Majeſtat unſer allergnadigſter Koönig
und Herr zuambt des Cron-Pruntzens Ki—
nial. Hoheit. wie auch der Durchlauchtigſten
Marctaranen Hoheiten und der gantzen Ko—
nigl. HonStatt der Univerſitat und den

LJ

Anl

Rath der Stadt nach der St. Marien oder ſo
genandten OberKirchen alſo begleitet daß die
Univerſitat als derer Feſt celebriret wird zum
nechſten vor Dero Konigl. Caroſſen hergehet.

Aa2 3. So



zZ.

So bald Se. Konigl. Maj. ſambt Dero
Konial. Suite in die Kirche kommen und unter
Paucken und Trompeten Klang ſich auff ihren
Konigl. Thron und zubereiteten Stellen geſe—
tzet wird der Chriſtliche Geſang: Allein GOtt
in der Hoh ſey Ehr rc. unter Paucken und
Trompeten auch andern Muſicaliſchen Jn—
ſtrumenten geſungen.

4.

Nach geendigtem Gzeſang wird von einem
der Herrn Diaconorum der Ober-Kirchen eine
zu dieſer Feſtivitat ſich ſchickende Collecte, auch
einige Verſche des us. Pſalms nehmlich die
4. Erſten und die 6. Letzten abgeleſen.

5.

Hierauff wird geſungen das Chriſtl. Lied:
Es woll uns GOtt nadig ſeyn c. Und unter
dem letzten Verſch dieſes Liedes gehet der je—
tzige Pro-Rector Academ. Herr Di Strimefius
auff die Cantzel da denn nach geendigtem Ein
gang annoch zu ſingen: hErr JEſu Chriſt
dich zu uns wend ec. und darauff die Jubel

Predigt gehalten. G. Nach



ö.

Nach vollendeter Predigt wird ein be—
ſonders Danck-Gebeth von der Cantzel ab
geleſen das Te Deum Laudamus, unter Pau—
cken und Trompeten auch Abfeyerung der Ge—
ſchutze geſungen der Segen geſprochen und
nach einer kurtzen Muſic uber den Tept oder
die 4. erſte Verſch des 118. Pſalms Seine Ko
nigliche Majeſtat zuſambt Dero gantzem Ko—
niglichen Comitat, ſo wie Sie in die Kirche
gefuhret worden wieder nach Dero Konigl.
Logimem gebracht.

7.

Nachmittage um drey Uhr fahren Seine
Konigliche Majſtat auff voraemeldte Weiſe
abermahl nach der Ober-Kirchen allwo nach
einer Kurtzen Muſic die Oratio Secularis, von
dem Profeſſore Eloquemiæ, Herrn vonder Lith

abgeleget wird.

8.

Nach vollendeter Oration, wird wiede—
rum muſiciret und. nach geendeter Muſic
dancket der bißherige vorbenandte Pro- Rector

A Z Uni-



Univerſititatis ſein gefuhretes Pro Rectorat ab
und ubergiebet es einem neuen Pro- Rectori.

9.

Wenn ſolches geſchehen werden wie Vor
mittage geſchehen/ Seine Konigl. Majeſtat
ſambt Dero Koniglichen Comitat, wieder aus
der Kirchen nach Dero Koniglichem Zimmer

gebracht und ſolchergeſtalt die Keher
nn.

des erſten Jubel-Tages
beſchloſſen.

Am



J.

Seeom andern Tag oder den 27. Aprilgo Dienſtags nach gubilate wird umb 8 und

umb 9. Uhr beyde mahl mit allen Glocken
gelautet und mit Trompeten von denen Tuhr—
mender Stadt geblaſen.

2.

Unter welchem Gelaut und Klana Seine
Konigliche Majeſtat des Cron-Printzens
Konigliche Hoheit als Rector Univetſitatis
Magnificentisimus, der Marckgraffen Hoheiten
imgleichen der aantze Konigliche Hon ſich a—
bermahl in die Ober-Kirchen begeben; Nicht
weniger die Univerſitat mit denen in allen Fa—
cultaten zu promovirenden Candidatis, und
andern vornehmenGzaſten und Anweſenden vor
der Koniglichen Caroſſe hergehende.

3.
Nachdem ſich Se. Konigl. Majeſtat und die

aantze vuite geietzet wird eine kurtze Muſic ange
ſtellet und hierauff tritt der Herr Eeheime Rath
von Coccejus auf die Carheder und halt eine kur
tze Oration, im Nahmen aller derer/ die die Promo
niones, in denen vier lacultaten verrichten ſollen.

4. Hur



4.

Hierauff wird abermahl eine kleine Mu
ſic aus dem 133. Pſalm angeſtellet und ge—
het unter wehrender ſolchen Muſic der
Promotor in Facultate Theologica, Herr D.
Strimeſius, alb Decanus, auff die Catheder-
und promoviret ſeine Candidatos in Docto-
res Theologiæ; Dergleichen thun hier—
nechſt die Promotores in denen andern Facul-
taten doch ſo daß zwiſchen der Promotion-
einer jeden Facultat etwas weniges muſiciret
wird; Jndeſſen wird Mann gefliſſen ſeyn daß
der gantze Actus Promotionum, innerhalb zwo
Stunden vollbracht werde.

g.

Nach geendigten Promotionen, wird das
Te DeumLaudamus, unter Paucken und Trom

peten abgeſungen und hiemit die Solenni-
tat der Promotion beſchloſſen.
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